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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

VfR 07 Limburg III : TTC Offheim 1949 VI 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Kremer fixiert zwei Punkte für den VfR 07 Limburg III

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des VfR 07 Limburg III in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2
gegen den TTC Offheim 1949 VI durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden
und wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Längst und Kremer errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach verlorenem ersten Satz drehten Fischer / Längst das
Match gegen Laux / Nowak und gewannen mit 10:12, 11:5, 11:5 12:10. Einen eher schnellen Punkt
für ihr Team holten Brummer / Kremer bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Wilfer / Muth. Da Wies /
Euler wenig später nicht antreten konnten, verbuchten Schrauth / Pinschmidt einen kampflosen Sieg.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Jonas Brummer beim Erfolg in drei Sätzen gegen Celine Wilfer von Beginn an.
Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Axel Fischer
letztlich im Repertoire, um Walter Laux final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Recht kurzen Prozess machte dagegen Werner Längst beim 11:7, 11:6, 12:10 mit Werner Nowak.
Da Mark Wies nicht antreten konnte, verbuchte Erwin Kremer dann einen kampflosen Sieg. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Nico
Schrauth hatte wenig später gegen Cedrik Euler beim 5:11, 5:11, 10:12 kaum eine Chance. Keinen
Punkt beisteuern konnte Silke Pinschmidt im Spiel gegen Benedikt Muth, das 0:3 verloren ging. Wie
überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Pinschmidt im gesamten Match nur 5
Punktgewinne gelang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Kaum
gefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Jonas Brummer derweil gegen Walter Laux. Nur einen
Satzerfolg verbuchte indessen Axel Fischer bei seiner Pleite gegen Celine Wilfer. Leider musste
Mark Wies danach sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den VfR 07
Limburg III. Der neue Zwischenstand war 8:4. Erwin Kremer holte derweil mit einem 3:1 gegen
Werner Nowak einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:7
(Kremer) und 0:10 (Nowak). Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfR 07 Limburg III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Neesbach II am 28.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TTC Offheim 1949 VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen den TV 1882 Runkel erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 VfR 07 Limburg III

Doppel: Fischer / Längst 1:0, Brummer / Kremer 1:0, Schrauth / Pinschmidt 1:0 
Einzel: J. Brummer 2:0, A. Fischer 0:2, W. Längst 2:0, E. Kremer 2:0, N. Schrauth 0:1, S. Pinschmidt
0:1 

 TTC Offheim 1949 VI
Doppel: Wilfer / Muth 0:1, Laux / Nowak 0:1, Wies / Euler 0:1 
Einzel: W. Laux 1:1, C. Wilfer 1:1, M. Wies 0:2, W. Nowak 0:2, B. Muth 1:0, C. Euler 1:0


